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Heilbäder, „Bauernbadln“ und Kraftquellen in Tirol: Mit der Rückbesinnung auf das Unverfälschte tritt die Wasseranwendung, die in Tirol große Tradition hat, wieder ins Blickfeld.

Von alters her besitzt Tirol zahlreiche Bade- und Sommerfrischorte. Viele haben heute nur noch lokale Bedeutung oder sind aufgelassen und manchmal sogar der Erinnerung 

entschwunden. Nach Zeiten des Niedergangs der Tiroler Badekultur kommt nun mit der jüngsten „Wellness-Bewegung“ so manches Mineral- und Heilwasser wieder zu Ehren, und so manches alte „Badl“ erwacht zu neuem Leben. Mit Eva Lechner wirft der Leser in diesem reich bebilderten Buch einen Blick in die Vergangenheit und Entwicklung zahlreicher Tiroler „Badln“. Er erfährt, in welchen Krankheits- und Vorsorgefällen sie aufgesucht wurden und lernt dabei prominente und wenig prominente Kurgäste der vergangenen Jahrhunderte 

kennen.

Die Autorin

Eva Lechner, geb. 1954, seit 1984 Veröffentlichungen in verschiedenen Zeitungen. Sie lebt als freie Journalistin in Rietz im Tiroler Oberinntal, wo sie auch einen landwirtschaftlichen Betrieb mit Ziegen- und Schafen führt. Dabei liefern ihr die eigenen Schafe das Grundmaterial Wolle, aus der sie durch händisches Kardieren, Spinnen und Färben mit Pflanzenfarben am Hochwebstuhl Tapisserien entstehen lässt. Aus diesem Umfeld und aus den mehrjährigen Almsommern findet sie immer wieder Themen und Anregungen für Artikel und Bücher.


